
Wir sind bunt
Internationale Wochen gegen Rassismus

Vom 15. bis 28. März 2021 fanden die internationalen
Wochen gegen Rassismus statt.

Fakten, Zahlen, Argumente

„Europa kann doch nicht die ganze Welt aufnehmen!?“

NUR EIN BRUCHTEIL DER FLÜCHTLINGE KOMMT IN DIE EU



Die Zahl der Flüchtlinge, die in Deutschland leben, liegt bei 1,1 Millionen. Die Zahl der (Erst-)
Asylanträge sank 2020 in Deutschland im Vergleich zu 2019 um 28 % auf 102.581 ab. 85
Prozent der Flüchtlinge leben nach wie vor in Entwicklungsländern.

„Die meisten sind gar keine echten Flüchtlinge!?“

NIEMAND SETZT SICH LEICHTFERTIG NACHTS IN EIN MARODES BOOT
… wissend, dass auf offener See der Tod droht. Niemand setzt alles aufs Spiel, lässt alles los –
die Heimat, Besitz, Freund*innen, Verwandte, vielleicht sogar Kinder –, nur in der Hoffnung
auf den Bezug von Sozialleistungen. Wer Asyl sucht, kämpft oft ums Überleben, weil im
Herkunftsland Krieg herrscht, Verfolgung droht, Diskriminierung an der Tagesordnung oder
die eigene Existenz in Gefahr ist.

„Ganz Afrika steht vor den Toren Europas!?“

IST DIE UNGERECHTE VERTEILUNG VON REICHTUM, WOHLSTAND UND
LEBENSERWARTUNG UNSER PRIVILEG?
Dort, wo es Armut und Hunger gibt, ist dies vor allem eine Folge von politischen Konflikten,
Geldflüssen und globalen Ausbeutungsmechanismen und auch ein Resultat der
Kolonialgeschichte. Viele Staaten sind reich, sie haben Bodenschätze wie Erdöl, Diamanten
und Kupfer. Aber Profite landen oft nicht bei der Bevölkerung, sondern gehen an
herrschende Eliten und ausländische Unternehmen.

„Asylbewerber kriegen mehr als Deutsche!?“

NEIN !
Asylbewerber, die noch nicht anerkannte Geflüchtete sind bekommen Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz. Diese Leistungen sind niedriger als Hartz 4. Anerkannte
Geflüchtete bekommen Leistungen auf dem Hartz 4 Niveau und sind verpflichtet Arbeit zu
suchen.

„Asylbewerber sind kriminell und gefährlich!?“

AUSLÄNDER UND GEFLÜCHTETE SIND SO UNTERSCHIEDLICH WIE ANDERE MENSCHEN
Infolge der stark ansteigenden Zuwanderung stieg auch die Kriminalitätsbelastung durch diese
Gruppe. So kletterte die Zahl der erfassten Straftaten in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS)
spürbar. Zieht man jedoch die ausländerrechtlichen Verstöße ab, die nur von Nichtdeutschen
begangen werden können, bleibt kaum ein Anstieg übrig: 2014 stieg die Zahl der registrierten
Straftaten um 1,3 Prozent, stagnierte dann ein Jahr und fällt seit 2016 kontinuierlich (Tagesschau am
31.8.2020).



„Die deutsche Kultur geht zugrunde, wir werden überfremdet!?“

WAS IST DEUTSCHE KULTUR?
Sind es nicht gerade bei uns die Stereotypen, die uns beleidigen und wir nicht
verallgemeinert haben möchten? Isst denn jeder Sauerkraut und trägt Dirndl in
Deutschland? Diese Vorstellung tragen viele Amerikaner mit sich, wenn sie an Deutsche
denken. Gefällt uns das?

Spätestens seit den Gastarbeitern, die nach Deutschland einwanderten, wurden wir wieder
zum Einwanderungsland. Bei Umfragen im Bekanntenkreis kommt häufig heraus, dass
mindestens ein Familienteil zugewandert ist. Das hat unsere Region auf der
Schönbuchlichtung geprägt und zu dem gemacht was sie heute ist: Ein bunter Ort, der von
den starken, begeisterten und kreativen Menschen aus 90 verschiedenen Nationen belebt
wird.

(vgl. https://www.proasyl.de/thema/fakten-zahlen-argumente/fakten-gegen-vorurteile-2/##1%20
und Erfahrungen des Integrationsmanagements Schönbuchlichtung seit 2015)


